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Gold bei der Junioren-WM
 Kanu  Für Florian Breuer hat sich die weite Reise nach Australien gelohnt. Im Einercanadier  
sicherte er sich auf der Slalom-Olympiastrecke von 2000 den Titel.

Hoffnungsvoll flog das kleine deutsche 
Kanuslalom-Team zur Weltmeister-

schaft der U23 und der Junioren nach Pen-
rith/Australien. Dem Team gehörten auch 
zwei Junioren von Kanu Schwaben Augs-
burg an: Florian Breuer und Leo Bolg.

Florian Breuer kannte die Strecke bereits 
von einem Rennen im Februar und recht-
fertigte die in ihn gesetzten Hoffnungen mit 
dem Gewinn des Junioren-WM-Titels. Als 
Zweitplatzierter ging der Augsburger im 
Einercanadier ins Finale – und behielt die 
Nerven! Mit 3,30 Sekunden Vorsprung de-
klassierte er trotz zweier Strafsekunden den 
Gewinner der Silbermedaille, Liam Jegou 
aus Irland, förmlich.

Für Leo Bolg endete die WM mit dem 
siebten Platz im Einerkajak der Junioren. 
So ganz zufrieden konnte er damit nicht 
sein. Die berüchtigte „Main Wave“ auf  dem 
Olympiakanal kostete ihn eine Medaille. 
Er fuhr an dieser schwierigen Stelle nicht 
weit genug hinaus, wurde dadurch am Tor 
12 vorbeigetrieben und musste zurückpad-
deln, um das Tor nehmen zu können. Diese 

unfreiwillige „Schleife“ kostete den Abituri-
enten fast 14 Sekunden. Hinzu kamen zwei 
Torstabberührungen mit jeweils zwei Straf-

sekunden. Dennoch platzierte sich Bolg mit 
seinem Ergebnis in der Junioren-Weltspitze.

 Uschi Zimmermann

Auf  Goldkurs: Florian Breuer. FOTO: JENNY APEL
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Dressursport auf höchstem Niveau bei Pferd International in München-Riem

 Reiten  Traditionell lockt Pferd International, das 
heuer vom 29. Mai bis 1. Juni auf der Olympia-Reit-
anlage in Riem stattfindet, die Elite des Pferde sports 
in die bayerische Landeshauptstadt. Ein sportlicher 
Höhepunkte ist dabei das Finale der World Dres-
sage Masters (WDM) in der NÜRNBERGER Dressur-
Arena. Neben dem Gesamtsieg geht es auch um ein 
Preisgeld von insgesamt 125.000 Euro.

In Anlehnung an die WDM findet auch dieses 
Jahr die WDM Youth Challenge in München statt. 
Die WDM dient somit als Plattform zur Förderung 
der Jugend. Die besten 20 Dressurreiter im Alter 
von 16 bis 25 Jahren treten gegeneinander an, um 
sich frühzeitig einen Namen in der Dressurwelt zu 
machen.

Eingeläutet wird der Finaltag mit der Qualifi-
kationsprüfung zum NÜRNBERGER Burg-Pokal, der 
bedeutendsten Fördermaßnahme junger Dressur-
pferde weltweit. Partner der ersten Stunde ist die 
NÜRNBERGER Versicherungsgruppe, die seit der 
Premiere 1984 Pferd International begleitet hat. Für 
Hans-Peter Schmidt, den Aufsichtsratsvorsitzen-
den, zählt Pferd International zu den bedeutendsten 
Turnieren überhaupt: „Auf der Olympia-Reitanlage 
gibt es für Pferde und Sportler eine Infrastruktur wie 
nirgendwo sonst in Europa. Parcours und Viereck 
besitzen höchstes internationales Niveau.“

 Martina Scheibenpflug

 www.pferdinternational-muenchen.de@
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